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Eine ungerechte Welt für Frauen

 1. Lies den Text genau durch und beantworte die Fragen dazu.  

1) Wer hat die Gulabi Gang gegründet? ____________________________________________ 

2) Seit wann gibt es die Gulabi Gang? _____________________________________________ 

3) Welche Markenzeichen tragen die Frauen der Gulabi Gang? _________________________ 

____________________________________________________________________________ 

4) Gegen welche Missstände in Indien geht die Frauengruppe vor? ______________________ 

____________________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________________ 

5) Wie viele Anhängerinnen hat die Gulabi Gang? 

_______________________________________ 

 

 
 2. Die Hauptstadt von Uttar Pradesh ist Lucknow. Suche diese  

in deinem Atlas und zeichne sie hier in der stummen Karte ein.  
 
 
 
 
 

 3. Arbeite nach der Methode „Im Internet recherchieren“ im Schulbuch überall 
Geographie 2 auf Seite 87 (überall-Code: rt323a). Suche nach einer weiteren 
Frauenaktivistin (weltweit) und erstelle über sie ein Plakat. 

Die pinke Revolution 
Indien hat zwei Seiten. Es gibt Modernisierung und Industrialisierung, aber auch Armut, 
Überbevölkerung und Gewalt. Die Gewalt richtet sich oft gegen Frauen. Obwohl es in 
Indien viel weniger Frauen als Männer gibt, erfahren diese wenig Wertschätzung und sie 
gelten als minderwertiges Geschlecht. Daher wird auch bei Verbrechen gegen Frauen oft 
weggesehen.  
Sampat Pal Devi, eine Frau aus Uttar Pradesh (Nordindien) setzt sich gegen diese 
Missstände ein und gründete 2006 die Gulabi Gang. Diese Frauengruppe setzt sich für 
Frauenrechte und gegen soziale Ungerechtigkeit ein. Ihr Markenzeichen sind pinkfarbene 
Saris und Schlagstöcke aus Bambus. Sie kämpfen gegen gewalttätige Männer und 
Polizisten, die sich weigerten, Vergewaltigungsfälle und Missbrauchsfälle zu untersuchen. 
Mittlerweile hat die Gulabi Gang ungefähr 150 000 Anhängerinnen und bekam in Indien 
Auszeichnungen für ihre Arbeit verliehen. 


